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NIEDERSCHRIFT 

über die 3. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 

der Gemeinde Fränkisch-Crumbach (Wahlperiode 2016-2021) 

am 1. Juli 2016 

Als stimmberechtigte Gemeindevertreter waren anwesend: 

SPD-Fraktion: CDU-Fraktion: FDP-Fraktion: 

1. Patrick Eckert 
2. Elke Herich 
3. Klaus Horlacher 
4. Matthias Horlacher 
5. Christoph Kronburg 
6. Silke Oldendorf 
7. Cécile Pierson 
8. Klaus Plößer 
9. Anna-Maria Seibert 
10. Anette Vogel 
 

1. Gabriel Frank 
2. Peter Kaffenberger 
3. Michelle Marquardt 
4. Stefan Rink 
5. Jochen Sauer 
6. Helga Schimpf-Ruhland 
7. Walter Weidmann 
8. Thomas Wörner 

1. Joachim Eichner  
2. Sven Hehner 

Somit waren 20 stimmberechtigte Gemeindevertreter anwesend. 

Es fehlten entschuldigt: 

 Andreas Engel 

 Heike Breid 

 Klaus Schürger 

Vom Gemeindevorstand waren anwesend: 

 Bürgermeister Eric Engels 

 Erste Beigeordnete Adelheid Knau 

 Beigeordneter Manfred Bender 

 Beigeordneter Johann Gimbel 

 

Die Sitzung begann um 20:00 Uhr und war um 21:10 Uhr beendet. 

Die Gemeindevertretung wurde durch Einladung des Vorsitzenden vom 21.06.2016 unter Mitteilung der 
Tagesordnung, der Stunde und des Ortes zu einer Sitzung einberufen. Ort und Stunde der Sitzung sowie 
die Tagesordnung wurden öffentlich bekannt gegeben. 

Über die Beratung der Gegenstände der Tagesordnung wurde folgende Niederschrift gefertigt. 

TOP 29 Genehmigung der Niederschrift über die 2. Sitzung der Gemeindevertretung vom 

03.06.2016 

Aufgrund einer Vereinbarung im Ältestenrat (TOP 8e am 20.07.09) war es seither üblich, 
bei Beschlüssen, die nicht einstimmig gefasst wurden, das Abstimmungsverhalten der 
Fraktionen zusammen mit dem Abstimmungsergebnis in den Niederschriften zu dokumen-
tieren. Es herrscht Einvernehmen darüber, diese Praxis fortzuführen, und ebenso darüber, 
dass über die Niederschrift über die 2. Sitzung der Gemeindevertretung trotz der darin 
versehentlich unterbliebenen Dokumentation des Abstimmungsverhaltens in der vorliegen-
den Form abgestimmt werden kann. 
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Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

Damit ist die Niederschrift über die 2. Sitzung der Gemeindevertretung vom 03.06.2016 
genehmigt. 

TOP 30 Berichte aus den Verbänden 

Es liegen keine Berichte aus den Verbänden vor. 

TOP 31 Bericht des Gemeindevorstandes 

Bürgermeister Engels informiert die Gemeindevertretung über folgende Punkte u.a. aus 
Sitzungen des Gemeindevorstandes nach dem 31.05.2016: 

1. In Zusammenhang mit der Modernisierung und Neuausrichtung der Präsentation 
des Heimatmuseums durch die IG Heimatmuseum „Rodenstein“ e.V. hat der 
Gemeindevorstand verschiedene Nutzungskonzepte für den „Kellerbau“ beleuchtet. 
Über die Modernisierung des Heimatmuseums hinaus wird auch eine weitergehende 
Sanierung des Kellerbaus für einen sozialen „Treffpunkt Regionalgeschichte“ 
erwogen. Neben einer von der IG angestrebten Förderung durch den Hessischen 
Museumsverband käme unter diesen Umständen auch ein Antrag auf Förderung 
aus dem LEADER-Programm der EU in Betracht. Der Gemeindevorstand hat seine 
grundsätzliche Bereitschaft zur Unterstützung der IG Heimatmuseum bei der 
Neuausrichtung bereits mehrfach mündlich und schriftlich zum Ausdruck gebracht. 
Im Rahmen einer Anhörung durch den Gemeindevorstand habe sich der Gebäude-
eigentümer bereit erklärt, mit der IG Heimatmuseum eine langfristige Nutzungsver-
einbarung zu schließen, so dass ein Eintritt der Gemeinde in die Miet- und Pacht-
verhältnisse entbehrlich sei. Ferner hat der Gemeindevorstand die Verwaltung mit 
einer Machbarkeitsprüfung der Erschließung der übrigen Räume des Kellerbaus 
einschließlich der Finanzierbarkeit über verschiedene Förderquellen und gegebenen-
falls dem Entwurf eines Antrages auf Fördermittel aus dem LEADER-Programm für 
dieses Vorhaben beauftragt. 

2. Für die Ganztagsbetreuung an der Rodensteinschule kann das bestehende 
Gebührenmodell im Schuljahr 2016/2017 fortgeschrieben werden. Die Pauschale 
von 22 € pro gebuchtem Wochentag und Monat bleibt unverändert. 

3. Vorerst erfolgen keine weiteren Zuweisungen von Asylbewerbern. Die Akquise von 
Wohnraum kann somit bis auf weiteres ausgesetzt werden. 

4. Die Fahrbahnsanierung der K 75 wird schneller beendet werden als geplant. Die 
Hausanschlüsse am Gewerbegebiet „Herberig“ sind unterdessen verlegt. 

TOP 32 Wahl einer Schiedsperson für das Schiedsamt Fränkisch-Crumbach gem. § 4 Abs. 1 

HSchAG 

Das Amtsgericht Michelstadt hat am 09.03.2016 mitgeteilt, dass im September 2016 die 
Amtszeit der stv. Schiedsperson der Gemeinde Fränkisch-Crumbach, Frau Kerstin 
Wießmann, enden wird. Am 18. März 2016 wurde amtlich bekannt gemacht, dass die 
Amtszeit der bisherigen stv. Schiedsfrau, Kerstin Wießmann, im September 2016 enden 
wird und dass eine Wiederwahl möglich sei. Interessierte Personen wurden gebeten, bis 
zum 29. April 2016 Bewerbungen abzugeben. Es sind keine Bewerbungen eingegangen. 
Frau Wießmann hat telefonisch mitgeteilt, dass sie für eine weitere Amtszeit zur Verfügung 
stehe.  

Beschluss 

Frau Kerstin Wießmann wird für weitere fünf Jahre zur stellvertretenden Schiedsfrau 
gewählt. 
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Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

 

TOP 33 Bebauungsplan „Hexenberg 4. Änderung“; Offenlage gem. §§ 3 Abs. 2, 4 Abs. 2 

BauGB 

Gemäß § 25 HGO verlässt Stefan Rink wegen Widerstreits der Interessen bei diesem 
Tagesordnungspunkt den Sitzungssaal. 

Die Gemeindevertretung hat am 03.06.2016 (TOP 25) den Aufstellungsbeschluss für den 
Bebauungsplan „Hexenberg, 4. Änderung“ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. 
mit § 13a BauGB gefasst. Im Nachgang wurden vom Planungsbüro Dr.-Ing. Frank Volg, 
Groß-Bieberau die Unterlagen für die Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung 
der Behörden gem. § 4 Abs. 2 BauGB erarbeitet. Die Offenlage soll im Zeitraum 18.07. bis 
18.08.2016 erfolgen. Am 09.09.2016 sollen die Abwägung der eingegangenen Stellung-
nahmen und zugleich der Satzungsbeschluss erfolgen. 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Fränkisch-Crumbach stimmt dem Entwurf des 
Bebauungsplans „Hexenberg, 4. Änderung“ zu. Der Bebauungsplan wird im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB aufgestellt. Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 
2004 (BGBl. I S. 2414) die öffentliche Auslegung und gem. § 4 Abs. 2 BauGB die 
Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange für den 
Bebauungsplan „Hexenberg, 4. Änderung“. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

 

TOP 34 Antrag der SPD-Fraktion, eingegangen am 15.06.2016, auf Unterstützung der 

Interessengemeinschaft Heimatmuseum 

Christoph Kronburg erläutert den Antrag der SPD-Fraktion, den Gemeindevorstand zu 
beauftragen, ein Konzept zur Unterstützung der Interessengemeinschaft Heimatmuseum 
zu erarbeiten. Aus Gesprächen mit der Interessengemeinschaft Heimatmuseum seien als 
dringlich zu klärende Punkte die Unterstützung bei der Absicherung der mietrechtlichen 
Grundlagen zur Nutzung des Gebäudes, eine Einbettung der Gebäudenutzung in ein 
Gesamtkonzept und die begleitende Unterstützung bei der Umgestaltung des Heimat-
museums hervorgegangen. Die SPD-Fraktion beantragt, den Antrag in den Sozial-, Kultur- 
und Sportausschuss zu überweisen. 

Jochen Sauer weist für die CDU-Fraktion darauf hin, dass aus den Erläuterungen des 
Bürgermeisters unter TOP 31 hervorgehe, dass der Gemeindevorstand schon länger mit 
der Erarbeitung eines Konzeptes befasst sei.  

Joachim Eichner berichtet, die FDP-Fraktion habe sich in Gesprächen mit der Interessen-
gemeinschaft Heimatmuseum davon überzeugen können, dass das dort erarbeitete 
Konzept gut sei. Er könne noch nicht erkennen, welche Punkte von den Gemeinde-
vertretern noch besprochen werden sollten. 

Bürgermeister Engels fügt hinzu, dass es einer näheren Befassung der gemeindlichen 
Gremien mit diesem Thema  dann bedurft hätte, wenn es Probleme z.B. mit der 
Bereitschaft des Eigentümers, das Gebäude an die Interessengemeinschaft zu vermieten, 
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gegeben hätte. Sofern es im Rahmen der Neugestaltung des Museums zusätzlichen 
Finanzierungsbedarf gebe, müsse die sich Interessengemeinschaft ohnehin erst konkret 
an den Gemeindevorstand wenden und zusätzliche Mittel beantragen. 

Aufgrund § 11 Abs. 2 und 4 der Geschäftsordnung überweist der Vorsitzende Patrick 
Eckert den Antrag zur weiteren Beratung an den Sozial-, Kultur- und Sportausschuss. 

TOP 35 Antrag der CDU-Fraktion, eingegangen am 15.06.2016, auf Schaffung eines zweiten 

Zugangs zum Kompostplatz „Am Hexenberg“  

Jochen Sauer erläutert den Antrag der CDU-Fraktion, den Gemeindevorstand zu beauf-
tragen, die Schaffung eines zweiten Zugangs für den Kompostplatz zu prüfen und die 
Kosten zu ermitteln. 

Für die SPD-Fraktion erklärt Klaus Horlacher, dass die SPD-Fraktion den Antrag 
unterstützen werde, und regt an, ihn im Bau-, Umwelt-, Land- und Forstwirtschafts-
ausschuss zu behandeln. Vorsitzender Patrick Eckert schlägt vor, dies in Form eines 
Ortstermins mit einer gemeinsamen Begehung von Gemeindevorstand und Ausschuss 
durchzuführen und den Ausschuss zu ermächtigen, den Gemeindevorstand mit der 
Umsetzung unmittelbar zu beauftragen. 

Beschluss 

Der Gemeindevorstand und der Bau-, Umwelt-, Land- und Forstwirtschaftsausschuss 
werden bei einem Ortstermin eine gemeinsame Begehung durchführen. Der Bau-,  
Umwelt-, Land- und Forstwirtschaftsausschuss wird ermächtigt, den Gemeindevorstand 
sodann mit der Umsetzung unmittelbar zu beauftragen. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

 

TOP 36 Anfragen 

Es liegen keine Anfragen vor. 

TOP 37 Verschiedenes 

Klaus Plößer regt an, die Anbringung von Handtuchspendern in den Toiletten im Freibad zu 
prüfen sowie die Notwendigkeit von Eingriffen in den dortigen Baumbestand. 

In den letzten Wochen wurden fehlende Bäume an den Gemeindestraßen ergänzt. Auf die 
Nachfrage von Joachim Eichner teilt Bürgermeister Engels mit, dass unterdessen 
beschädigte Bäume ausgetauscht würden und ansonsten mit der Fachfirma eine Anwuchs-
garantie vereinbart worden sei. 

Vorsitzender Patrick Eckert weist auf ein Positionspapier der IHK Darmstadt Rhein Main 
Neckar zu kommunalen Einzelhandelskonzepten hin, das den Fraktionen in Kopie noch 
zugehen werde. 

Für eine Fortbildung der Mandatsträger zum Thema Haushalt (TOP 20 am 03.06.16) 
wurde laut Bürgermeister Engels bisher noch kein Bedarf angezeigt. 

Abschließend weist der Vorsitzende auf folgende Veranstaltungen hin: Saroltafest des 
Kindergartens am 02.07.2016, Sommerkonzert des Gesangvereins am 08.07.2016 und 
Fahrradturnier des MSC am 14.07.2016. 
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Fränkisch-Crumbach, den 4. Juli 2016 

 

Der Vorsitzende:      Schriftführerin: 

 

Eckert       Fuhrmann 
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